
Gruppeneinteilung für den Spielbetrieb auf Bezirks- und Kreisebene 
(TBD und TK 11-15 Erwachsene) 
 
Nachdem die Gruppeneinteilung auf Landesebene duchgeführt worden war (siehe  HTO), 
hatten der Spielleiter des TBD und  die der Tenniskreise dafür Sorge zu tragen, daß 
insgesamt 688 verbliebene Mannschaften (478 x HERREN   und 210 x Damen; 421 x 4er-
und 267 x 6er) so in Gruppen eingeteilt wurden, daß auch in diesem Jahr ein 
ordnungsgemäßer Spielbetrieb in den diversen Leistungs- und Altersklassen auf Bezirks- 
und Kreisebene sichergestellt werden konnte. 
 
Härtefälle für die eine oder andere Mannschaft bzw. den Verein konnten nicht immer 
vermieden werden, wurden aber auf ein unbedingt notwendiges Mindestmaß beschränkt. 
 
Die Einteilung der Mannschaften erfolgt von oben nach unten und ist abhängig von der 
Gesamtzahl der gemeldeten Mannschaften in der jeweiligen Alters- oder Leistungsklasse. 
Daraus ergibt sich, daß die niedrigste Klasse nicht immer die Kreisliga B oder gar C ist, 
sondern durchaus die Bezirksoberliga oder sogar die Gruppenliga sein kann (wenn im 
Anschluß an diese Liga keine weitere Mannschaften mehr für niedrigere Klassen zur 
Verfügung stehen). Es können sich also durchaus auch leistungsschwächere  
Mannschaften in einer „oben“ angesiedelten (niedrigsten) Klasse wiederfinden. Das hat 
jedoch mit der eigentlichen Spielstärke in dieser Klasse nichts zu tun. 
 
Bis auf die DAMEN 50 (6er) und die HERREN 70 konnten innerhalb der Bezirksoberliga 
und der Bezirksliga A in allen anderen Altersklassen Gruppen eingerichtet werden, wenn 
auch in diversen Fällen mit weniger als 8 Mannschaften. Um den wenigen gemeldeten 
Mannschaften der Damen 50 (6er) Spielbetrieb zu gewährleisten, wurden sie den Damen 
50 (4er) zugeordnet. 
 
Ausschließlich bei den Damen (4er) und bei den Herren (6er) konnten in jedem 
Tenniskreis Kreisligen A geschaffen werden. Darüber hinaus war es mehrfach erforderlich, 
Mannschaften aus mehreren Kreisen zusammenzufassen, um überhaupt -aber nicht in 
allen Altersklassen- in dem einen oder anderen Tenniskreis eine (kreisübergreifende) 
Kreisliga einrichten zu können. 
 
Die Gruppeneinteilung im Bereich des TBD und der Tenniskreise 11-15 für das Jahr 2010 
ist abgeschlossen und wurde am 17. Februar 2010 dem HTV zur Veröffentlichung im HTO 
übersandt. Die zuständigen Spielleiter bitten um Verständnis für die eine oder andere 
notwendige Maßnahme, durch die sich ein Verein oder eine Mannschaft benachteiligt fühlt, 
die aber für die Gesamtheit „Team-Tennis“ auf Bezirks- und Kreisebene nicht vermeidbar 
gewesen ist, und wünschen allen Mannschaften und Spielern eine erfolgreiche Saison und 
viel Spaß beim Tennis. 
 
Spielleiter TBD 
 
Reiner Griesling   Spielleiter TK 12 


